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 Auszeichnung des ehemaligen Konzentrationslagers Natzweiler 

und zwölf ehemaliger Außenlager in Baden-Württemberg mit Eu-

ropäischem Kulturerbe-Siegel 

 

Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „Die Auszeichnung 

deutsch-französischer Vermittlungsarbeit ist ein wichtiges Signal 

für die Völkerverständigung“ 

 

Das ehemalige Konzentrationslager Natzweiler und seine Außenlager erhalten 

das Europäische Kulturerbe-Siegel. Der Antrag wurde unter französischer Feder-

führung und baden-württembergischer Beteiligung erarbeitet und im Frühjahr 

2017 eingereicht. Von einer international besetzten unabhängigen Jury wurde er 

zur Auszeichnung mit dem Kulturerbe-Siegel ausgewählt. Das Siegel wird im 

März 2018 im Rahmen einer Zeremonie in Bulgarien durch die Europäische 

Kommission offiziell verliehen. 

 

„Die Auszeichnung der deutsch-französischen Vermittlungsarbeit an den Stand-

orten des ehemaligen Konzentrationslagers ist ein wichtiges Signal der immen-

sen Bedeutung der Gedenkstättenarbeit für die Völkerverständigung und die 

Stärkung gemeinsamer Werte in Europa. Im Fokus unserer grenzübergreifenden 

Arbeit steht die Sensibilisierung insbesondere junger Menschen für unser 

schwieriges nationalsozialistisches Erbe und den daran anschließenden europäi-

schen Einigungsprozess“, so Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 

zur Auszeichnung. „Mein besonderer Dank gilt den vielen ehrenamtlich Enga-

gierten an den Standorten der ehemaligen baden-württembergischen Außenla-

ger. Das Siegel ist Auszeichnung ihres jahrzehntelangen Wirkens.“ 
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Am Antragsverfahren waren auf baden-württembergischer Seite neben dem Wirt-

schaftsministerium der im Wesentlichen ehrenamtlich getragene Verbund der 

Gedenkstätten im ehemaligen KZ-Komplex Natzweiler, die Landeszentrale für 

politische Bildung und das Landesamt für Denkmalpflege beteiligt, auf französi-

scher Seite das Kulturministerium, das Verteidigungsministerium sowie das Eu-

ropäische Zentrum des deportierten Widerstandskämpfers am Hauptlager-Stand-

ort Natzweiler-Struthof. Angespornt durch das Europäische Kulturerbe-Siegel 

wird das Netzwerk der Erinnerung seine Zusammenarbeit weiter ausbauen. 

 

Der Konzentrationslager-Komplex Natzweiler mit dem ehemaligen Hauptlager 

Natzweiler-Struthof im Elsass und über 60 Außenlagern rechts und links des 

Rheins dokumentiert eines der dunkelsten Kapitel in der Geschichte Europas. 

Dort waren im Zweiten Weltkrieg rund 52.000 Menschen aus über 30 europäi-

schen Staaten inhaftiert. Die historischen Stätten auf heutigem deutschen und 

französischen Staatsgebiet bilden daher Erinnerungs- und Vermittlungsorte von 

außerordentlichem europäischen Wert. 

 

Mit dem Europäischen Kulturerbe-Siegel werden Stätten ausgezeichnet, die ei-

nen bedeutenden europäischen symbolischen Wert haben und die gemeinsame 

Geschichte Europas, den Aufbau der Europäischen Union (EU) sowie die euro-

päischen Werte und die Menschenrechte hervorheben, welche das Fundament 

der europäischen Integration bilden. Seit 2007 wurden 29 europäische Stätten 

mit dem Siegel ausgezeichnet. Im aktuellen Bewerbungsverfahren haben sich 25 

Stätten um das Siegel beworben. 

Weiterführende Informationen zum Europäischen Kulturerbe-Siegel finden Sie 

unter folgenden Links: 

https://ec.europa.eu/programmes/creative-europe/news/european-heritage-label-

sites-2017-announced_de 

https://ec.europa.eu/programmes/creative-europe/actions/heritage-label_en 

 

Hintergrundinformationen 

Zu den zwölf bürgerschaftlich getragenen Gedenkstätten und Gedenkstätteniniti-

ativen in Baden-Württemberg, die dem Verbund der Gedenkstätten im ehemali-

gen KZ-Komplex Natzweiler e. V. angehören und das Europäische Kulturerbe-

Siegel verliehen bekommen, gehören: 

 

https://ec.europa.eu/programmes/creative-europe/news/european-heritage-label-sites-2017-announced_de
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https://ec.europa.eu/programmes/creative-europe/actions/heritage-label_en
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 die Miklos-Klein-Stiftung, ehemaliges KZ Kochendorf, Bad Friedrichshall 

 der Gedenkstättenverein KZ Bisingen e. V. 

 die Geschichtswerkstatt KZ-Gedenkstätte Echterdingen-Bernhausen e. V., 

Filderstadt 

 die KZ-Gedenkstätte Hailfingen-Tailfingen e. V., Gäufelden-Tailfingen 

 die Initiative Gedenkstätte Vulkan, Haslach 

 die KZ-Gedenkstätteninitiative Leonberg e. V. 

 die KZ-Gedenkstätte Sandhofen e. V., Mannheim 

 die KZ-Gedenkstätte Neckarelz e. V., Mosbach 

 die Initiative KZ-Gedenken in Spaichingen 

 die Initiative Gedenkstätte Eckerwald e. V., Schömberg-Schörzingen 

 die Initiative KZ-Gedenkstätte Hessental e. V., Schwäbisch Hall, sowie 

 die KZ-Gedenkstätte Vaihingen/Enz e. V. 

 

Weiterführende Informationen zum Verbund der Gedenkstätten im ehemaligen 

KZ-Komplex Natzweiler e. V. sind unter folgendem Link zu finden: 

http://vgkn.eu/de/geschichte/ 

http://vgkn.eu/de/geschichte/

